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n Service

Kinderimpfungen
Landkreis bietet Impfmöglich-
keit für Fünf- bis Elfjährige. 

u Regio

Mit dem Projekt TANDEM fördert die Schub-
ert-Durand-Stiftung junge Migranten, die eine 
Ausbildung machen. Ehrenamtliche Lernbe-
gleiter unterstützen sie in der Berufsschule 
und sind als Ansprechpartner für sie  da. Die 
Ausbildungsbetriebe seien in der Regel mit 
den jungen Migranten zufrieden, sagt Eva Pe-
tersik, Integrationsbeauftragte des Landkrei-
ses: „Aber der Schulabschluss ist wahnsinnig 
schwierig für sie.“

Junge Migranten fördern 
und Talente motivieren

n Lörrach

Der  Jugendgemeinderat   hat sich nach seiner 
Wahl vor einigen Wochen zum ersten Mal ge-
troffen - zur konstituierenden Sitzung. Bürger-
meister Dirk Harscher  leitete die Versamm-
lung, wies die Jugendlichen auf ihr  Verschwie-
genheitsgebot  hin  und verpflichtete sie    offi-
ziell auf ihr Amt.  Zum   Vorsitzenden wählten  
die Jungparlamentarier Leo Wasmer  (sieben 
Stimmen), zu seinem Stellvertreter  Justin 
Mettner (drei Stimmen).  

Jugendparlament nimmt 
seine Arbeit auf

n Schopfheim

Fünf Jahre nach dem Terror-
anschlag auf dem Berliner 
Breitscheidplatz hat Bundes-
präsident Frank-Walter Stein-
meier Fehler eingeräumt. 
u Leitartikel
u Seite 2

Fehler eingeräumt

n Anschlag

Lotto am Samstag:
10, 16, 25, 28, 43, 46
Superzahl: 8

Spiel 77:  3 1 3 0 8 1 1
Super 6: 1 7 7 9 4 4 

Alle Angaben ohne Gewähr

n Glückszahlen

Rücksicht
In beträchtlichem, manche sa-
gen atemberaubenden Tempo 
verbreitet sich die hochanste-
ckende Omikron-Variante des 
Coronavirus. Ist die deutsche 
Politik, ist die deutsche Gesell-
schaft ausreichend vorberei-
tet? Vielleicht sollten wir end-
lich gelernt haben, auf die Ex-
perten zu hören. Gerald Gaß, 
Präsident der Deutschen Kran-
kenhausgesellschaft,  fordert, 
»sehr frühzeitig mit Kontakt-
beschränkungen gegenzusteu-
ern«.  Die Ampel-Koalition 
muss diesmal zeigen, dass sie 
schnell reagieren kann. Noch 
hat Deutschland  einen gewis-
sen Zeitvorsprung. Der darf 
nicht verspielt werden. Wir 
sind übrigens nicht gezwun-
gen, auf die Politik zu warten. 
Jeder kann Kontakte reduzie-
ren. Gerade um die Weih-
nachtszeit fällt das schwer. 
Aber Vorsicht und Rücksicht 
auf die Schwachen und Ver-
letzlichen ist derzeit das frag-
los wichtigste Weihnachtsge-
schenk.

Thema des 
Tages 

Von Norbert 
Wallet

Sensationelle Hinrunde
Der SC Freiburg überwintert in 
der Bundesliga auf Platz drei.

u Sport

Objektivität statt Satire
Das neue Werk von Can 

Dündar handelt von Erdogan. 

u Kultur

Rukla.  Verteidigungsministe-
rin Christine Lambrecht 
(SPD)  hat Litauen die Unter-
stützung Deutschlands für 
eine glaubhafte Abschre-
ckung zugesichert. Der 
Grund:  die Spannungen an 
der Nato-Ostflanke. 
u Seite 5

Unterstützung
zugesichert

Die Natur
im Blick

Der Südwesten will zwei große 
Schutzgebiete entwickeln: Rund um

die Moore in Oberschwaben wie dem 
Wurzacher Ried  (Bild) soll ein drittes 
Biosphärengebiet im Land entstehen. 

Zudem soll der Nationalpark 
Schwarzwald erweitert werden 

u Baden-Württemberg

Das Kabinett will an die-
sem  Dienstag mit der Cy-
bersicherheitsstrategie ein 
umfassendes Konzept ver-
abschieden, mit dem Men-
schen im digitalen Raum 
geschützt, Angriffe abge-
wehrt und Täter verfolgt 
werden können.
n Von Franz Feyder

Stuttgart. Als erstes Bundes-
land will Baden-Württemberg 
bei der Sitzung des Minister-

rates am Dienstag eine umfas-
sende Cybersicherheitsstrate-
gie verabschieden. Diese soll 
den Rahmen für die »Maß-
nahmen der Landesregierung 
zur Verbesserung der Cyber-
sicherheit festlegen«, heißt es 
in der Vorlage, die im Ressort 
von Landesinnenminister 
Thomas Strobl (Bild, CDU) 
federführend erarbeitet wur-
de. Die Strategie sei »von der 
Vision geleitet, dass Men-
schen, Staat, Wirt-
schaft und Wissen-
schaft die Chancen 
der Digitalisierung 

ohne erhebliche Gefährdun-
gen durch Cyberangriffe nut-
zen können«, heißt es in dem 
48 Seiten umfassenden 
Papier, das unserer Redaktion  
vorliegt.

In ihm werden erstmals 
Maßnahmen beschlossen, mit 
denen in den kommenden 

fünf Jahren Menschen, 
Staat, Schulen, Uni-
versitäten und Unter-
nehmen im Südwes-

ten Deutschlands glei-
chermaßen vor Cy-

berangriffen 
geschützt, digita-

le Attacken abgewehrt sowie 
Kriminelle, Terroristen und 
Staaten nach Angriffen ermit-
telt, verfolgt und zur Rechen-
schaft gezogen werden sollen. 
Konkret will die Landesregie-
rung dazu Schüler und Stu-
denten fit für den Alltag im 
Internet machen. Etwa 50 Mal 
pro Jahr soll ein Lagebild zur 
Gefährdung im Cyberraum 
erstellt, innovative Forschung 
gefördert, die Sicherheitsbe-
hörden personell wie tech-
nisch verstärkt und der Ver-
braucherschutz gestärkt wer-
den. 

Kampf gegen Cyber-Angriffe
Sicherheit | Land geht voran und plant Strategie / Schüler und Studenten  im Fokus

Freiburg/Berlin. In mehreren 
Städten im Südwesten haben 
am Wochenende  Demonst-
ranten gegen die Corona-
Maßnahmen, gegen Kontakt-
beschränkungen und die ge-
plante Impfpflicht demonst-
riert. In Freiburg 
marschierten laut Polizei am 
Samstag rund 3500 Teilneh-
mer durch die Innenstadt. 300 
Personen demonstrierten 
gegen die Versammlung.   

Kurz vor Weihnachten 
sorgt die rasante Ausbreitung 
der Omikron-Variante des Co-
ronavirus in europäischen 
Ländern für Beunruhigung 
auch in Deutschland.  Es  meh-
ren sich Forderungen nach 
baldigen Beratungen von 
Bund und Ländern. Baden-
Württembergs Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann 
(Grüne) sagte, er sei sehr alar-
miert über das, was er mit 

Blick auf Omikron höre. Der 
neue Corona-Expertenrat der 
Bundesregierung sieht  der-
weil  »Handlungsbedarf« für 
die kommenden Tage. 

Die 1200 Integrationsmana-
ger im Südwesten  sollen 
unterdessen Impfbotschafter 
im Kampf gegen  Corona wer-
den. 
u Thema des Tages
u Hintergrund
u Baden-Württemberg

Tausende protestieren auf Straße
Corona-Politik | Kretschmann wegen Omikron alarmiert

Berlin. Das von den Grünen 
geführte  Bundeswirtschafts-
ministerium und das FDP-ge-
führte Verkehrsressort neh-
men sich vor, bei  Transforma-
tion der Industrie und  Hoch-
lauf der Elektro-Mobilität 
Hand in Hand zu arbeiten. 
Wie,  erklären  die Staatssekre-
täre   Franziska Brantner (Grü-
ne) und Michael Theurer 
(FDP, Horb)  im Gespräch mit 
unserer Redaktion. 
u Wirtschaft

 Transformation 
Hand in Hand

Manila.   »Rai«, der bisher 
stärkste Taifun dieses Jahres 
auf den Philippinen, hat bei 
seinem Durchzug   eine Spur 
der Verwüstung hinterlassen 
und mindestens 142 Todesop-
fer gefordert. Besonders be-

troffen waren östliche und 
westliche Provinzen im Zent-
rum des Inselstaates – von der 
bei Surfern beliebten Insel Si-
argao, wo »Rai« am Donners-
tag mit Windgeschwindigkei-
ten von bis zu 195 Kilometern 
pro Stunde  auf Land traf.
u Aus aller Welt

»Rai« fordert 
Hunderte Tote

»Rai« hat gewütet Foto: Labra
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